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Geschwindigkeitsanzeigetafel erhöht
Ihre Verkehrssicherheit

„Einsicht durch Ansicht“ – das ist die Philosophie, die hin-
ter Geschwindigkeitsanzeigetafeln steht. Über ein Display
wird dem Fahrzeugführer seine jeweils gefahrene Ge-
schwindigkeit angezeigt. So wird ihm deutlich signalisiert,
ob er sich an die vorgegebene Geschwindigkeit hält.Vielen
Fahrern ist es gar nicht bewusst, wenn sie schneller fahren
als erlaubt. Studien haben gezeigt, dass über 50% der so
gewarnten Fahrer deutlich langsamer fahren.
Nach demMotto „Warnen statt Strafen“ soll dieGeschwin-
digkeitsanzeigetafel als Ermahnung und Erziehungshilfe
dienen, um den Fahrzeugführern ein Fehlverhalten vor Au-
gen zu führen. Gleichzeitig bestätigt es jedoch auch dieje-
nigen, die sich verkehrsgerecht verhalten.
Die Tafel soll künftig wieder wechselnd an den auffällig-
sten Punkten, u. a. in den innerstädtischen verkehrsberu-
higtenBereichen,vor Fußgängerüberwegen,auf den Schul-
wegen und vor den Schulen zum Einsatz kommen.

Kinzigtal Tourismus auf der CMT
Unter dem Dach der Schwarzwald Tourismus GmbH prä-
sentierte sich das Kinzigtal den Besuchern der CMT Stutt-
gart. Die CMT ist mit 220.000 Besuchern die größte touris-
tische Publikumsmesse Deutschlands und hat für die
Schwarzwaldwerbung eine große Bedeutung. Den Stand-
dienst am Kinzigtal-Stand übernahmen während der neun
Messetage reihum verschiedene Kollegen aus den ange-
schlossenen Tourist-Informationen. Daneben hatten Be-
herbergungsbetriebe die Möglichkeit, sich und ihrAngebot
vorzustellen.

Am vergangenen Sonntag,dem letztenMessetag,wurde die
Standbesatzung durch Schwarzwaldguide Klaus Grimm
aus Schiltach verstärkt. In der Flößertracht warb er für den
neuen Flößerpfad Kinzigtal und zog auf der Showbühne
des SWR den Gewinner des Preisrätsels zum Flößerpfad.
Gewonnen hatKlaus Radatz ausWeil der Stadt.Er darfmit
einer Begleitperson an der Flößerwoche teilnehmen und ist
Ehrengast bei der offiziellen Eröffnung des Flößerpfads am
16. Juni.

Klaus Grimm und Gerhard Maier von der Tourist-Informa-
tion Wolfach stellen auf der Showbühne des SWR den Mes-
sebesuchern den Flößerpfad Kinzigtal vor und ermitteln
den Gewinner des Preisrätsels zum Flößerpfad.

Klaus Grimm und Gerhard Maier an ihrem Arbeitsplatz,
dem Stand von Kinzigtal Tourismus

Rathaus aktuell



3 Donnerstag, den 26. Januar 2012Nr. 04

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr Seniorentreff in der Be-
gegnungsstätteWolfach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in derWolfacher Haupt-
straße vor demRathaus statt.
Angebotenwird frischesObst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
PolizeirevierWolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen GerlindeWöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus-
weise, Umzüge, Gewerbe, PetraWeiß,
Fundsachen, Amtl. Nach- Doris Glunk, 8353-13
richtenblatt) Susanne Brückner

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 26.01. Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Freitag, 27.01. Bären-Apotheke, Hornberg
Samstag, 28.01. Apotheke zur Eiche, Hausach
Sonntag, 29.01.2 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 30.01.2 Stadt-Apotheke,Wolfach
Dienstag, 31.01. Stadt-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 01.02. Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 02.02. Kreuzbühl-Apotheke, Steinach

KreiskrankenhausWolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau KlinikumWolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 27.10.2012, 18.00 Uhr
bis Montag, 30.01.2012 , 8.00 Uhr
Dr. Busch Bahnhofstr. 14,Wolfach
Tel. 07834/8645260

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 28.01.2012, 8.00 Uhr
bis Montag, 30.01.2012, 8.00 Uhr
Dr. med.W.Weise, Burgplatz 56, Hausach Tel. 07831/330

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Aktuelle Informationen zu denWochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach,Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung
u. Betreuung psych. erkrankter Menschen

– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)
Do wöchentlich 14.00 – 16.30

– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709Wolfach,Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
BetreutesWohnen in der Luisenstr. 4,Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 07833 /245, Haslach, Tel.
07832 /4522

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– BetreutesWohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach,Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
CaritasbüroWolfach, Kirchplatz 2,Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4,Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche
und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709Wolfach (Tel. 07834 /867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 07831 /6391
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 07834 /988-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 07832 /11101
• Drogenberatung Tel. 07832 /96786
• Frauenhaus Offenburg Tel. 0781 /34311
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 07602 /910126

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, BetreutesWohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Amtliche Bekanntmachungen

Wasser- und Abwassergebührenbescheide
werden verschickt

In den nächsten Tagen werden die Wasser- und Abwasser-
gebührenbescheide für das Jahr 2011 verschickt. Hierzu
möchten wir folgende Anmerkungen machen:

1. Gebührenhöhe
Die Gebühren für das Jahr 2011 betragen für einen Kubik-
meterWasser 2,50 Euro zuzüglich 7%MWST und für einen
Kubikmeter Abwasser 2,20 Euro. Zu diesen Gebühren
kommt noch ein Grundpreis hinzu, der sich nach dem ein-
gebautenWasserzähler berechnet.

2. Hochrechnung der Zählerstände
Wie in den vorherigen Jahren wird der abgeleseneWasser-
zählerstand auch wieder auf den 31. Dezember 2011 hoch-
gerechnet.Wurde so z. B. am 12. Dezember 2011 ein Zähler
mit einem Verbrauch von 346 cbm abgelesen, wird dieser
Verbrauch durch 346Tage geteilt – da es vom 01. Januar bis
12. Dezember 2011 346Tage sind - und mit 365Tagen wie-
der multipliziert. Das Ergebnis der Hochrechnung wird
dann als Jahresverbrauch 2011 in Rechnung gestellt.

3. Abschlagsbeträge
Wie in den vergangenen Jahren werden die neu festgesetz-
tenAbschlagsbeträge jeweils zum 31.März, 30. Juni und 30.
September 2012 unaufgefordert zur Zahlung fällig.Die un-
ten auf der Endabrechnung ausgewiesenen Abschlagsbe-
träge errechnen sich aus dem Verbrauch des Jahres 2011.
Die Gebühren für das Jahr 2012 betragen für einen Kubik-
meterWasser 2,70 Euro zuzüglich 7%MWST und für einen
Kubikmeter Abwasser 2,20 Euro.

4. Nutzen Sie die Möglichkeit einer Abbuchung von Ihrem
Konto
Wer die Endabrechnung und die neu festgesetzten Ab-
schlagsbeträge von seinemKonto abgebucht habenmöchte
oder darüber hinaus noch weitere Fragen hat, kann sich
gerne mit Frau Cosan unter Telefon 07834 / 83 53-21, oder
per E-Mail: esra.cosan@wolfach.de inVerbindung setzen.

Veröffentlichung von Alters-
und Ehejubilaren in der Presse

DasBürgermeisteramtbeabsichtigt,auchkünftig aufgrund
des Melderegisters imAmtsblatt, Name, akademische Gra-
de,Anschriften,Tag und Art des Jubiläums von Altersjubi-
laren (abVollendung des 75. Lebensjahres) und Ehejubila-
ren ( goldene Hochzeiten u. spätere Ehejubiläen) zu veröf-
fentlichen.

Jeder Einwohner hat nach § 34 Abs. 4 Satz 2 des Meldege-
setzes jedoch das Recht zu verlangen, dass dieVeröffentli-
chung seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Wider-
spruchsrecht gebrauch machen will, wird gebeten, dies
dem Bürgerbüro der Stadt Wolfach schriftlich zu melden.
Dort sind auch Vordrucke vorhanden. Sofern der Wider-
spruch nicht spätestens eine Woche vor dem Jubiläum ge-
genüber demBürgermeisteramt bekundet wird,werden die
Daten grundsätzlich in der Presse veröffentlicht.

Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Weitergabe personenbezogener Daten an Parteien und
Wählergruppen
Die Meldebehörde darf nach § 34Abs. 1 des Meldegesetzes
für Baden-Württemberg Namen, akademische Grade, und
Anschriften der Einwohner an Parteien und Wählergrup-
pen im Zusammenhang mit allgemeinenWahlen weiterge-
ben.

Jeder Betroffene hat nach § 34 Abs. 4 Satz 2 des Meldege-
setzes jedoch das Recht zu verlangen, dass dieVeröffentli-
chung seiner Daten unterbleibt. DiesesVerlangen ist durch
eine einfache (schriftliche) Erklärung gegenüber dem Bür-
gerbüro zu beurkunden.
Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 31. Januar 2012, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus inWolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag desKreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem GebietWolfach und Oberwolfach statt.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach
Auf der Homepage der StadtWolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss derVermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wemkein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 07.01.2012 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 07.01.2012 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
DieAusweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWochewurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- zwei schwarze Strickhandschuhe mit Pailletten
- ein grüner Handschuh
- graues Trekkingrad
- Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln an blauem nokia-Band
- Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln,Taschenlampe und Messer
- Schwarzes Schlüsselmäppchen mit 2 Schlüsseln
- Rotes Fahrrad Marke Fischer
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Altersjubilare

26.01.1938 Gebele, Franz 74 Jahre
St. Roman 29

26.01.1940 Krieg, Erna Elisabeth 72 Jahre
Schlößleweg 26

26.01.1942 Hebel, Renate Julie 70 Jahre
Schlößleweg 26

28.01.1937 Gille, Gertrud 75 Jahre
Saarlandstr. 12

29.01.1932 Schuler, Alfred Franz 80 Jahre
Friedrichstr. 26

29.01.1939 Armbruster,Theresia 73 Jahre
Luisenstr. 2

31.01.1933 Schatz, Friedlinde Regina 79 Jahre
Luisenstr. 4

01.02.1933 Vetterer, Ernst 79 Jahre
Schulstr. 32

01.02.1933 Hilberer, Annemarie 79 Jahre
Franz-Disch-Str. 32 a

01.02.1935 Dufner, Konrad Karl 77 Jahre
Kinzigstr. 4 a

01.02.1942 Buchta, Andreas Tilmann 70 Jahre
Eduard-Trautwein-Str. 1 a

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten
Anmeldung in den Wolfacher Kindergärten

Am Montag, den 06.02.12 findet im katholischen Kindergar-
ten St. Laurentius und im Städtischen Kindergarten ein An-
meldetag für das Kindergartenjahr 2012/2013 statt.
Eltern, deren Kinder bis 30.06.2013 drei Jahre alt werden,
können im katholischen Kindergarten in der Zeit von 8.00 bis
13.00 Uhr und von 14.15 bis 16.00 Uhr und im Städtischen
Kindergarten von 8.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 bis 15.00
Uhr in den Einrichtungen zur Anmeldung vorbei kommen.
Anfragen zu Kindern ab zwei Jahren nimmt der Städtische
Kindergarten entgegen.
Kinder, die den Schulbus ihres Wohnbezirks nutzen, müssen
im entsprechenden Kindergarten angemeldet werden.
Ihre Ansprechpartnerin im Katholischen Kindergarten ist
Daniela Hohendorf, im Städtischen Kindergarten Ines Benz.
Telefonische Anmeldungen sind beiVerhinderung auch mög-
lich.

Umweltecke

Müllkalender Februar 2012
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Schulen

Berufliche Schulen Wolfach
Informationsabend
Am Dienstag, 31. Januar 2012, findet von 18.00 bis 20.00
Uhr an den Beruflichen SchulenWolfach,Ostlandstraße 33,
in Wolfach, eine Informationsveranstaltung statt. Schüler
und Eltern können sich über die einzelnenVollzeit-Schul-
arten der Beruflichen SchulenWolfach informieren. ImAn-
schluss besteht die Möglichkeit, an Rundgängen und um-
fangreichen Demonstrationsvorführungen in den Fachräu-
men, Labors undWerkstätten teilzunehmen.

Folgende Schularten werden um 18.00 und um 19.00 Uhr
vorgestellt:
- 1-jährigen Berufsfachschulen
mit den Fachrichtungen Metall- und Holztechnik - Ver-
mittlung einer beruflichen Grundqualifikation;
- 2-jährigen Berufsfachschulen
mit den Profilen gewerblich-technisch oder Ernährung
und Gesundheit - Vermittlung einer beruflichen Grund-
qualifikation und der Fachschulreife (dem Realschulab-
schluss gleichwertig);
- 1-jähr. duales Berufskolleg Fachrichtung Soziales
baut auf der Mittleren Reife auf – dient der Berufsorientie-
rung durch hohen Praktikumsanteil in einer pflegerischen
Einrichtung;
- 1-jähr. Berufskolleg I Technik
baut auf der mittleren Reife auf - vertiefte allgemeine Bil-
dung undVorbereitung auf die Berufswelt;
- 1-jähr. Berufskolleg II Technik
baut auf dem 1BK1T auf - Fachhochschulreife und die
Berufsqualifikation „Technischer Kommunikationsassi-
stent/in“ (mit Zusatzunterricht);
- 1-jähr. Berufskolleg (FH)
baut auf einer Berufsausbildung und einem mittleren Bil-
dungsabschluss auf - Fachhochschulreife gewerbliche oder
kaufmännische Richtung;
- Berufliches Gymnasium
mit den Profilen Mechatronik/Technik oder Sozialwissen-
schaften baut auf einen mittleren Bildungsabschluss auf -
führt zur Hochschulreife (Abitur);
- Berufseinstiegsjahr
baut auf einen Hauptschulabschluss auf - berufliche Vor-
qualifikation in den Berufsfeldern Holztechnik und Gast-
gewerbe;
-Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf
zur Erlangung eines dem Hauptschulabschluss gleichwer-
tigen Bildungsabschlusses.

Über die Bildungsangebote liegen ausführliche Merkblät-
ter vor.Weitere Informationen erteilt auch das Sekretariat
der Beruflichen Schulen Wolfach unter der Telefon-Nr.
07834/83489-0 oder im Internet: www.bs-wolfach.de

Vorführungen an einer CNC-Maschine im Berufsfeld Me-
talltechnik

Elternsprechtag am
Robert-Gerwig-Gymnasium, Hausach

Der Sprechtag findet statt am:
Mittwoch, 08.02.2012, 16.00 bis 19.00 Uhr (nur ein Teil des
Kollegiums)
Freitag, 10.02.2012, 14.00 bis 19.30 Uhr
(15.00 - 18.00 Uhr bei den Lehrkräften, die auch am Mitt-
woch da sind)

Ab Montag, 30.01.2012 hängen die Listen in der Gymnasi-
umshalle aus, in die Sie sich eintragen.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Arztvortrag
Am Donnerstag, den 26.01.12 treffen sich die Ortsvereins-
mitglieder um 20.00 Uhr zu einem Dienstabend mit Arzt-
vortrag im DRK - Heim.
Herr Dr. Löwenberg referiert über die Herzerkrankung
„Vorhofflimmern“.
Gäste sind herzlich willkommen.

DRK-Kreisverband Wolfach e. V.

Freie Plätze für Yoga-Kurs im DRK-Zentrum Hausach ab
6. Februar 2012
Der DRK-KreisverbandWolfach setzt seinenYogakurs von
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Montag, den 6. Februar im
DRK-Zentrum Hausach fort.
Der Kurs ist fürWiedereinsteiger und Fortgeschrittene ge-
eignet. Kursleiterin Rita Koch legt besonderen Wert auf
eine langsame und achtsame Durchführung der Übungen
ohne jeglichen Leistungsdruck. Grundlagen hierbei sind
die Übungen des Hatha-Yogas. Anmeldungen sind erfor-
derlich und abzugeben bei Günter Waidele, Telefon
07831/935517.Näheres gibt es auch im Internet unterwww.
kv-wolfach.drk.de

FC Wolfach e. V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 27. Januar 2012 um 19.30 Uhr im Gasthof
"Kreuz" inWolfach.
Auf der Tagesordnung steht die Neuorientierung der Vor-
standschaft und gegebenenfallsWahl oder Bestellung einer
kommissarischen Geschäftsführung bis zur Generalver-
sammlung am 6. Juli 2012.
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Katholischer Kirchenchor Wolfach
Einladung zum Projekt
Der katholische KirchenchorWolfach singt am Ostermon-
tag, 09. April 2012, im Gottesdienst um 10.00 Uhr die Or-
gelsolomesse von Wolfgang Amadeus Mozart. Begleitet
wird der Chor von einem Orchester mit Musikern aus der
Region.

Der Kirchenchor lädt Sängerinnen und Sänger ein bei die-
sem Projekt mitzusingen. Die Proben finden jeweils am
Freitag um 20.00Uhr im katholischenGemeindehausWolf-
ach statt. Das Projekt startet am kommenden Freitag,
27.01.2012.

Fragen zum Projekt beantwortet gerne Ingrid Bräutigam,
Tel. 07834/47105, email: kirnbach-braeutis@t-online.de.

Heimspieltag am Samstag, 28.01.2012
17.30 Uhr C-Jugend männl.

Wolfach – SG Schenkenzell/Schiltach

19.00 Uhr Kreisklasse A
Wolfach II – SG Schenkenzell/Schiltach II

Stadtkapelle Wolfach

Freie Narrenzunft Wolfach
Reservierung für Zunftabend
Am Zunftabend wird es auch in diesem Jahr nummerierte,
reservierte Plätze geben. Der gesamte untere Bereich der
Festhalle und die vorderen Plätze im oberen Bereich wer-
den nummeriert. Hinzu kommt ab diesem Jahr auch die
vordere Tischreihe im hinteren Bereich. Die übrigen Plätze
bleiben für den freienVerkauf an der Abendkasse. Neu ist
auch, dass pro Person nicht mehr als 6 Karten abgegeben
werden.DiesesVerfahren hat sich sehr bewährt, die Karten
sind meist nach wenigenTagen verkauft.Wer sich im reser-
vierten Bereich einen Platz sichern möchte, kann dies nur
über denVorverkauf erreichen. DerVorverkauf beginnt am
Samstag, 28.01. um 9.00 Uhr im Lesezimmer des Rathau-
ses. Die Karten kosten im Vorverkauf und an der Abend-
kasse 6 Euro. Der Zunftabend findet am 10.02. statt.

Versammlung der Jungnarren ohne Eltern
Am kommenden Dienstag, den 31. Januar findet die Jungnar-
renversammlung statt. Sie beginnt um 17.00 Uhr in der Schlos-
shalle. In diesem Jahr hat sich der neu formierte Jungnarrenrat
ein umfangreiches Programm für die Narrenversammlung des
Narrensomensausgedacht.IhreVorstellung ist es, inderSchlos-
shalle möglichst vielen Kindern gleichzeitig eine närrische Be-
tätigungsmöglichkeit zu geben. Sie wollen die Kinder auf die
kommende närrische Zeit einstimmen und ihnen dasWolfacher
Fasnetsbrauchtum näher bringen. Zu beachten ist, dass die
Veranstaltung selber „elternfrei“ bleiben wird. Die „Großen“
können ihre jungen Narrole in der Schlosshalle abgeben und
hinterher wieder abholen. Deshalb ist die närrische Einstim-
mung auch erst für Kinder im Schulalter, frühestens ab etwa 5
Jahren, gedacht. Spätestens gegen 18.30 Uhr endet das bunte
Treiben. Die Verantwortlichen weisen darauf hin, dass einige
Kinder kein „Zehrgeld“ dabei hatten. Die Organisatoren bit-
ten die Eltern, ihrenKindern den Besuch dieser speziell für den
"Narrensomen" organisiertenVeranstaltung zu erlauben.
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Maskenübergabe an
neue Hästräger
22 neue Hästräger
wird es an der kom-
menden Fasnet in der
Freien Narrenzunft
Wolfach geben. Der
Zuwachs bei den ein-
zelnen Hanselgrup-
pen sieht wie folgt
aus: 2 Schellenhansel,
3 rote Röslehansel, 6
schwarze Röslehan-
sel, 7 Nussschalen-
hansel und 4 Spättle-
hansel. Bemerkens-
wert ist die relativ
große Zahl von
Nussschalenhanseln,
die – sollte ihr Häs
fertig werden – über
20.000 Nussschalen

verarbeiten müssen. Alle Masken waren in handwerklicher
und künstlerischer Vollendung hergestellt. Rechtzeitig vor
der Fasnet konnten die neuen Masken an die zumTeil unge-
duldig wartenden Neu-Narros übergeben werden. Am 16.
Januar fand in der Wohnung von Vizenarrenvater Wilfried
Schuler der Maskenabend statt. In Anwesenheit der jewei-
ligen Obleute konnten die neuenMaskenträger ihreMasken
begutachten und aussuchen und wurden dann ins Masken-
register eingetragen. Die Obleute nutzten die Gelegenheit,
sich den neuen Hästrägern vorzustellen und mit ihnen offe-
ne Fragen zu besprechen und Anregungen zum korrekten
Hästragen zu geben.Nun geht es noch darum, die restlichen
Arbeiten am Häs zu beenden, um komplett neu ausstaffiert
erstmals an der Fasnet mithopsen zu können.

St. Romaner Teufel e.V.

Am Samstag, 28. Januar 2012 nehmen wir am Hexen- und
Altweiberball der Brandhexen in Winzeln teil. Die Bus-
Abfahrtszeiten sind wie folgt:

19.00 Uhr: Oberwolfach Lindenplatz
19.05 Uhr:Wolfach Stadtbrücke
19.10 Uhr: Halbmeil Schule
19.20 Uhr: St. Roman Adler
19.30 Uhr: SchiltachVor Heubach

Bitte seid pünktlich an den Haltestellen um Zeitverschie-
bungen zu vermeiden.Vielen Dank.

Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 2.00 Uhr.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am kommenden Samstag, 28. Januar 2012 findet unserer
„Fahrt ins Blaue“ statt.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am DGH / Ankunft in Halb-
meil um ca. 02.30 Uhr.

S. O. S.
Januar 2012
Dieses Johr hen mir uns us de Narrekischt de Preismake-
ball vom Fasnets-Samschdig rus´gfischt.Denn um den Ball
mache mir uns große Sorge, drum wende mir uns an euch,
besser heut als morge.
Do het´s scho die tollschte Kostüme un Maske gebe, daher
wär´s schad, wenn die Tradition nit dät weiterläbe.
Drumwäremir froh,wenn ihr euch drüber Gedankemache

wolle, ob ihr au mol wieder beim Preismaskeball mitmache
solle.
S´Alter spielt überhaupt gar kei Rolle do dabei, s´könne
alte Hase oder au junge Füchse sei. Au Preise gibt’s zu ge-
winne,des sagt deName scho aus,unhinterherwird g´feiert
mit Saus un Braus!!!
N A R R I
N A R R O
Narrenzunft Halbmeil

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 28. Januar 2012 findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Sonne“ in Kirnbach die Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins Kirnbach statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Eröffnung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte des Gesamtvorstandes
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
a)Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Hauptkassier
d) Kassenprüfer

6. Bericht des Dirigenten
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Termine 2012
10. Wünsche und Anträge /Verschiedenes
11. Schlusswort

ZurVersammlung sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

DieWolfacher auf dem Bezirks-Winterwandertag
in St. Roman

Der Schwarzwaldverein Wolfach nimmt auch in 2012 an
dem heuer am 29. Januar stattfindenden Winterwander-
und Skilanglauftagtag des Bezirkes Kinzigtal teil. Auch
dieses Jahr treffen wir uns wieder in St. Roman, Start ist
um 11.00 Uhr ca. 400 m oberhalb vom Hotel Adler in Rich-
tung Heubach, unmittelbar an Loipe und Wanderstrecke
gelegen. Das Ende ist offen, jeder fährt zurück, wie er es
will. Bei guten Schneeverhältnissen wird auf der rund 15
Km langen St. Romaner Loipe mit den Langlaufskiern ge-
laufen. Abkürzungen sind möglich.
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Für Nichtlangläufer und bei zu wenig Schnee, wird eine
Rundwanderung in St. Roman mit rd. 10 Km durchgeführt.
Familien mit Kindern können auf dem Wanderweg den
Schlitten mitziehen.
DieVeranstaltung findet bei jederWitterung statt.
Nach derVeranstaltung sind wir gegen 13.30 Uhr im Gast-
hof Hotel Adler zu einem gemütlichen Hock angemeldet.
Es wird eine Speisekarte aufgelegt.

Treffpunkt ist 10.30 Uhr auf dem Park&Ride in Wolfach
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. AlleWanderfreunde,
ins besonders die Langläufer sind herzlich eingeladen.Wir
freuen uns auch über Nichtmitglieder und Gäste in Wolf-
ach. Mitfahrerpreis EUR 2,--/Person.

Organisation und Führung: Bezirkswanderwart Wolfgang
Spitzmüller,Tel. 07835/540483

Wander- und Aktivitäten Programm des SWV Wolfach in
2012
Das Wanderbüchle des Schwarzwaldvereines Wolfach für
2012 ist zum größten Teil bei den Mitgliedern angekommen.
Aus diesem Grunde wollen wir das Programm auch einer
größeren Öffentlichkeit vorstellen. Das Programm ist groß
und vielseitig, entsprechend den Wünschen der Mitglieder
und es erfordert von allen aktiven Organisatorenwieder vol-
len Einsatz.Neu hinzugekommen ist noch das Cego-Spielen,
immer donnerstags ab 15.00 Uhr imVereinsheim.

Neben 37 Fußwanderungen, die sich aufteilen in 13 Tages-
wanderungen, 7 Halbtages-wanderungen, 3 sportliche
Wanderungen, 12 Seniorenwanderungen, 1 Frauenwande-
rung und 1 Frühwanderung mit anschließendem Brunch
werden vom Schwarzwaldverein noch zusätzlich 1 Orien-
tierungslauf, 5 Erlebnisläufe und 1 Kaffee-Fahrt angebo-
ten. Zusätzlich trifft sich wöchentlich die Nordic -Walking
- Gruppe am Tunnel-Ausgang in Richtung St. Jakob zum
Training und die Ski-Langlauffreunde gehen - wenn es die
Schneelage erlaubt - unter der Regie von Anton Jehle
(07834/6971) sonntags auf die umliegenden Loipen.

Auch auf die Familienarbeit wird im SWVWolfach großen
Wert gelegt. So werden die beiden Leiterinnen in 2012 im
Schnitt jeden Monat eine Aktion mit Kindern anbieten.
Seien es Themenwanderungen, Kletterevents, Bastelaktio-
nen oder die jährliche Waldweihnacht, die immer guten
Anklang finden.Auch dieWanderung am Ostermontag mit
anschließendem Osterhasensuchen weist immer eine gute
Beteiligung auf.

Selbstverständlich weist das Programm noch verschiedene
Höhepunkte den Jahreslauf über auf.Als Erstes sei hier das
Teufelsküchenfest an Christi Himmelfahrt mit Gottes-
dienst genannt. Die Skilangläufer fahren für 3 Tage mit
Anton Jehle nach Altglashütten zum Langlaufwochenende
und die Langlauf-Saison wird an 3 Tagen im Engadin ab-
geschlossen. Auch die Radler dürfen nicht zu kurz kom-
men, Sie fahren vom 1. bis 3. Juni 2012 drei Tage auf dem
Iller-Radweg.

Auch einige Mehrtageswanderungen stehen auf dem Pro-
gramm. Am 2. und 3. Juni wird Bernhard Schrempp eine
2-Tagestour im Schweizer und Franz. Jura anbieten. Jür-
gen Heizmann bietet vom 30.06 bis 02.07.2012 eine Alpine
Tour im Ammergebirge sowie vom 23.08. bis 26.08 eine
4-tägige Alpenwanderung, bei der aus jeweils 3Tourenvor-
schlägen je nach Fitness und Schwindelfreiheit eine ent-
sprechende Tour gewählt werden kann.

Zum Schluss sei noch unser Kleinod, die Hohenlochenhüt-
te genannt. Sie wird vom 31.03. bis 27.10.2012 für dieWan-
derer an denWochenenden geöffnet. Der Hüttenwart sucht
noch Personen, die bereit sind, einen oder mehrere Hütten-
dienste durchzuführen. Bitte einfach beim Hüttenwart
Anton Jehle (07834/6971) melden.

Auskunft über das Gesamtprogramm in unseremWander-
büchle, erhältlich bei Jochen Pilsitz, (Tel. 07834/9691) und
auf unserer Homepage www.schwarzwaldverein-wolfach.
de Es können nochAnmeldungen entgegengenommen wer-
den für: die Fahrradtour mit Anton 07834/6971, die 2-Ta-
gestour mit Bernhard 07831/966504, die alpineWanderung
und die Alpenwanderung mit Jürgen 07834/1535. Der
SchwarzwaldvereinWolfach hofft auf möglichst viele Teil-
nehmer bei denAktionen undwünscht allen ein gutesWan-
derjahr 2012 mit schönenWanderungen bei gutemWetter.

Tennisclub Wolfach e.V.
Der TC Wolfach lädt zur Generalversammlung ein. Am
Donnerstag, den 09. Februar 2012, zieht dieVorstandschaft
des Wolfacher Tennisclub um 19.30 Uhr im Gasthof Adler
(Vorstadtstraße) Bilanz. Hierzu sind alleVereinsmitglieder
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung desVorstandes
8. Ehrungen
9. Sonstiges / „Quo vadis“ TCWolfach
10.Wünsche und Anträge

Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind gemäß § 6
Ziffer 1 der Satzung bis spätestens siebenTage vor derVer-
sammlung schriftlich an die 1.Vorsitzende zu richten.
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme
der Mitglieder freuen.

FC Kirnbach e. V.

Volksbank Kinzigtal eG rüstet 3 aktive Herrenmannschaf-
ten des FC Kirnbach mit neuen Trainingsanzügen aus.
Am12.01.2012 konnten der 1.Vorsitzende des FCKirnbach,
Herr JürgenBräutigamund der aktive Spieler und zugleich
Mitarbeiter derVolksbankKinzigtal eG,HerrDanielWöhr-
le neue Trainingsanzüge für die Spieler der 3 aktiven Her-
renmannschaften aus den Händen von Vorstand Martin
Heinzmann und demWolfacher Kompetenz-Center Leiter
Stefan Burger entgegennehmen.
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Einmal mehr beweist dieVolksbank Kinzigtal eG hier die
regionaleVerbundenheit mit den örtlichenVereinen. Bräu-
tigam undWöhrle bedankten sich herzlich für die großzü-
gige Spende und luden die beiden Herren Heinzmann und
Burger herzlich zum nächsten Heimspiel des FC Kirnbach
ein, um dem Sponsor die Anzüge auch live zu präsentie-
ren.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Vom 02. Januar bis 25. Mai 2012:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütteWolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-InformationWolfach
Hauptstraße 41, 77709Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 26.01.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte,Wolfach

Do. 26.01.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann,
Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins,Wolfach

Fr. 27.01.2012; 20.00 Uhr
Jahreshaupversammlung ForstbetriebsgemeinschaftWolf-
ach/Oberwolfach
FeuerwehrgerätehausWolfach

Fr. 27.01.2012; 20.00 Uhr
Außerordentliche Mitgliederversammlung FCWolfach
Hotel Kreuz,Wolfach

Sa. 28.01.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz,Wolfach

Sa. 28.01.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob,Wolfach

Sa. 28.01.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach,Wolfach - Kirnbach

Sa. 28.01.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Musikvereins Trachtenkapelle
Kirnbach
Hotel Sonne;Wolfach

Sa. 28.01.2012; 20.00 Uhr
Musikerball
Traditioneller Fasnachtsball der StadtkapelleWolfach
Der Musikerball der Stadtkapelle Wolfach wird auch in
diesem Jahr wieder auf ein bestimmtes Motto ausgerichtet
sein. Geboten wird ein großartiges Unterhaltungspro-
gramm und anschließend kann getanzt werden.
FesthalleWolfach,

So. 29.01.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte,Wolfach

Mo. 30.01.2012; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen gerne auch nachVoranmeldungen
auch in englischer und französischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte,Wolfach

Di. 31.01.2012; 17.00 Uhr
Versammlung der Jungnarren
Schlosshalle,Wolfach

Mi. 01.02.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz,Wolfach

Do. 02.02.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte,Wolfach

Do. 02.02.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann,
Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins;Wolfach

Fr. 03.02.2012; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen FeuerwehrWolfach
FeuerwehrgerätehausWolfach

Sa. 04.02.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz,Wolfach

Sa. 04.02.2012; 14.00 Uhr
Narrenbaumstellen
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durch die Narrenzunft Halbmeil
Narrenbrunnen Halbmeil,Wolfach - Kinzigtal

Sa. 04.02.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob,Wolfach,

Sa. 04.02.2012; 17.00 Uhr;
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach,Wolfach - Kirnbach

So. 05.02.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte,Wolfach

So. 05.02.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Unterstützungsvereins
Hotel Sonne;Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene
und Ponyreiten für Kinder.
Infos unter:
Fam. Schmider, Bartleshof, 77709Wolfach,
Tel. 07834/869953; www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,– Euro/45 min;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Vereine/Veranstaltungen

Forstbetriebsgemeinschaft Wolfach – Oberwolfach
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 27.01.2012, um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehausWolfach.

Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung (VorstandWernerWeinzierle)
Top 2 Grußworte (Bgm. Gottfried Moser)
Top 3 Bericht ersterVorstand

(VorsandWernerWeinzierle)
Top 4 Geschäftsbericht 2011 (Geschäftsf. Robert Müller)
Top 5 Kassenprüfbericht (Alfred Mayer/Martin Sum)
Top 6 Entlastungen desVorstandes

(Bgm. Gottfried Moser)
Top 7 Holzmarkt (GF. Robert Müller)
Top 8 Aktuelles vom Amt fürWaldwirtschaft

(Frau Dr. Silke Lanninger)
Top 9 Holzvergaser eine alteTechnik kehrt zurück

(Stefan Böhler EWerk)
Top 10 Wünsche, Anträge u.Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-
gebracht werden.
DieVorstandschaft bittet ummöglichst vollzähligeTeilnah-
me der Mit
glieder.

Landfrauenverband Wolfach-Oberwolfach
Spendenübergabe
Am 16. Januar überbrachten die Vorsitzenden der Land-
frauen Wolfach- Oberwolfach, Gabi Haas und Angelika
Sum, zuerst der Heimleiterin des Pflegeheims St. Luitgard
in Oberwolfach eine Spende in Höhe von 100 Euro. Frau
Bächle freute sich sehr über das Geschenk.

Ebenso erging es dem Pflegedienstleiter des Johannes-
Brenzheimes in Wolfach, den die Landfrauen danach be-
suchten. Die Landfrauen hatten das Geld in der Advents-
zeit mit dem Striebleverkauf in der Wolfacher Innenstadt
erwirtschaftet. Ihnen war es wichtig, dieses Geld einem so-

zialen Zweck zukommen zulassen, am besten vor Ort. So
sind sie auf die Idee gekommen, es für die Seniorenbetreu-
ung in den Pflegeheimen zu Spenden.Die zwei Landfrauen
bedanken sich auf diesemWege nochmals bei Frau Bächle
und Herrn Jehle, für die Zeit, die sie sich genommen haben
für die Gespräche und Hausführungen.

Frühstücken im Cafe Schacher
Die Landfrauen vonWolfach-Oberwolfach treffen sich am
Donnerstag, den 02.02., um 9.00 Uhr im Cafe Schacher“ in
Oberwolfach zum frühstücken. Die Vorstandschaft freut
sich über eine zahlreiche Teilnahme.
Anmeldungen nimmt Luitgard Fahrner, Tel: 6217 entge-
gen.

Neues Jahr, neue Ziele.
Die LandfrauenWolfach/Oberwolfach laden zumKurs ein.
Ziele erreichen durch Kinesiologie. Die begleitende Kine-
siologin Doris Pütz zeigt uns Mittel undWege unseren Zie-
len ein gutes Stück näher zu kommen. Durch Bewegungen
aus der Kinesiologie werden Blockaden abgebaut. Somit
haben wir die Möglichkeiten ihr Vorhaben zu verwirkli-
chen.
Eingeladen sind auch Nichtmitglieder, „gemeinsam mit
einfachen Bewegungen die körperliche Kraft zu stärken“,
so der Verein. Termine sind immer freitags um 19.30 Uhr
und zwar am 23.02.,01.03., 08.03. und 15.03. im Kurgarten-
hotel inWolfach. Die Unkosten für Mitglieder betragen 20 ,
für Nichtmitglieder: 25 Euro.
Anmeldungen nimmt Luitgard Fahrner,Tel: 6217 entgegen.

Landfrauen- T-Shirt
Wer von den Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach noch
keinT-Shirt hat, möge sich in den nächstenTagen bei Gabi
Haas,Tel: 07836/2257 melden.

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr,Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen.

MiMA Museum für Mineralien und Mathematik
Täglich geöffnet 11- 16 Uhr.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Geschlossen.

Minigolfanlage Wolfach
Geschlossen

Minigolfplatz Oberwolfach
Geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Das Besucherbergwerk GrubeWenzel ist derzeit geschlos-
sen. Für Gruppen werden aber auf Anmeldung (Tel.
07834/85812) Führungen angeboten.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde ist geschlossen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 28. Januar – HL.THOMASVON AQUIN
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Roman u. Martina Sum. Ge-
denken an Andreas u. Theresia Dieterle u.
Helene Dieterle.

Sonntag, 29. Januar – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt.

2. Seelenamt für Richard Rauber. Geden-
ken an Klemens u. Sven Rauber; Ria Duff-
ner u. Maria Riedemann; Berta Sum; Fri-
dolin u. Genovefa Bonath. Gestiftete Jahr-
tagsmessen für Vinzens u. Maria Anna
Schmider geb.Herrmann; Hermann u.Ma-
ria Bonath geb. Faller.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Kinderwortgottesfeier.
Montag, 30. Januar – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 31. Januar – HL.JOHANNES BOSCO
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus Wolfach: Sitzung des

gemeinsamen Ausschusses der Pfarrge-
meinderäte der Seelsorgeeinheit.

Mittwoch, 1. Februar – HL.MESSEVOM TAG
14.30 Uhr In St.Roman: Hl.Messe des Altenwerkes

und der Kfd.
Donnerstag, 2. Februar – DARSTELLUNG DES HERRN
Mariä Lichtmess
19.00 Uhr In St.Marien: Amt zu Mariä Lichtmess un-

ter Teilnahme der Kommunionkinder der
SE; anschl.Erteilung des Blasiussegens.
2. Seelenamt für Rosa Bonath. Jahrtags-
messe f. Severin Echle. Gedenken an Au-
gust Feger u.verstorb.Angeh.; an Mathäus
und Theresia Dieterle u.verstorb. Angehö-
rige.

Freitag, 3. Februar – HL. BLASIUS
Herz-Jesu-Freitag
15,30 Uhr In der Parkinsonklinik:Wortgottesfeier.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse mit Ertei-

lungd.Blasiussegens;anschließendBeicht-
gelegenheit.
Hl. Messe für Maria Graf. Gedenken an
Augusta Dieterle u. verst.Angeh.; Hans-
Joachim Klosinski u.verst.Angeh.; an die
Verstorbenen vomVollmershof; an dieVer-
storbenen der Familie Winkler; an Maria
Kniesel; Hermann Heizmann,Talblick.

Samstag, 4. Februar
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Sonntagvorabend-

messe; anschließend Erteilung des Blasi-
ussegens.
Hl. Messe für Otto u.Helene Meier. Geden-
ken an Gebhard u. Rudolf Bächle u. Max
Schmid; Emma Klausmann; Wilhelm Die-
terle, An der Steig; Wilhelm Dieterle,
Schulstr.; Otto u.Verena Schrempp u. Clau-
dia Schrempp u.verstorb.Angeh.; Rosemarie
Kappler; Monika U: Matthäus Armbruster;
Johanna u. Johannes Heitzmann u. verstorb.
Angehörige; Erwin Bonath; Geschwister
Herrmann u.verstorb,Angeh.der Fam. Sum.

Sonntag, 5. Februar – 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Bau-Sonderkollekte
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt; anschl. Erteilung

des Blasiussegens. Hl.Messe für Markus
Schillinger. Gedenken an Hermann Heiz-
mann, Talblick; Sr. Eunike; Frieda Groß
geb. Sum; Ines Meier; an dieVerstorbenen
der Fam.Schmieder/Hasenfratz.

10.00 Uhr In St.Roman:Amt für die Seelsorgeeinheit;
anschließend Erteilung des Blasiussegens.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 14.04.2012 um 17.30 Uhr
Sonntag, 11.03.2012 um 11.15 Uhr
Oberwolfach St.Bartholomäus:
Samstag, 21.04.2012 um 17.30 Uhr
Sonntag, 04.03.2012 um 11.15 Uhr
St. Roman:
Nach Rückfrage

Bitte, melden Sie sich vierWochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 27. Februar 2012; / 02. April 2012

Kath. Öffentliche BüchereiWolfach: Öffnungszeiten: jeden
Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Bilderbuchkino für Kinder ab 5
Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab 5
Jahren zum Bilderbuchkino „Marike wird die Geister los“
am Donnerstag, 02. Februar 2012, ab 15.00 Uhr im Alten
Pfarrhaus ein.
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„Aus dem Nichts tauchen sie auf: die Geister, die Marike
nachts heimsuchen. Sie hat Angst vor diesen Nachtgestal-
ten und verkriecht sich oft zitternd unter der Bettdecke.
Aber davon hat sie nun genug.Mit der Hexenmaske auf der
Nasestellt sichMarike ihrerAngstunddieGeisterschrump-
fen und werden so federleicht, dass Marike sie auf ihre
Hand setzen und zum Fenster hinauspusten kann.“
Eine Dia-Geschichte zum Thema Kinderängste, nach dem
gleichnamigen Bilderbuch von Christa Unzner und Udo
Weigelt.
Nachdem wir von Marikes Erlebnissen gehört haben, wer-
den wir noch zusammen basteln oder spielen. Dauer ca. 1
Stunde.Anmeldungen für das Bilderbuchkino nimmt Frau
Barbara Dorn (Tel. 07834-859873 oder barbaradorn@gmx.
de) entgegen.

Sternsingeraktion 2012
Ein herzliches Vergelts-Gott allen Sternsingern unserer
Seelsorgeeinheit, die sich bei viel Regenwetter auf denWeg
gemacht haben,ummit den SpendenKindern inNicaragua
zu helfen und den Besuchern den Jahressegen an dieTüren
zu schreiben.
Ein herzliches Danke auch allenVerantwortlichen und den
vielen Händen, die zum Gelingen der Aktion beigetragen
haben.

Folgendes Ergebnis kam zusammen:
St.Laurentius: Euro 8.455,34;
St.Bartholomäus: Euro 7.567,20;

Kath. FrauengemeinschaftWolfach
Die Gruppe II (Gretel) trifft sich zum nächsten Gesprächs-
abend amMontag, 06. Februar 2012 um 19.30 Uhr im Kath.
Gemeindehaus St.Laurentius. Thema des Abends sind die
4 Elemente. Als erstes beschäftigen wir uns mit Feuer und
Flamme.

DAS JAHR 2011 IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT
Statistik Wolfach Oberwolfach
Taufen 27 20
Trauungen 7 4
Firmungen 65 40
Beerdigungen 29 28
Austritte 8 2
Wiedereintritt 1 -
Konversion 1 -

Fastenbriefe vom Katholischen Dekanat
Wie die letzten Jahre haben Sie auch diesmal die Möglich-
keit, in jederWoche der Fastenzeit einen Brief vom Katho-
lischen Dekanat Offenburg-Kinzigtal zu bekommen mit
Anregungen zum Nachdenken, um sich auf Ostern vorzu-
bereiten. Die Briefe werden sich diesmal mit dem Thema
ZEICHEN in den Gottesdiensten der Fastenzeit befassen.
Wenn Sie diese geistliche Post bekommenmöchten,melden
Sie sich dafür an unter Angabe ihrer Adresse beim Katho-
lischen Dekanat Offenburg-Kinzigtal unter der Telefon-
nummer 0781/295030.

KOLLEKTENERGEBNISSE
Für die verschiedenen Nöte in der Welt ist in den letzten
Wochen in unserer Seelsorgeeinheit wieder bereitwillig ge-
spendet worden.Wir danken allen, die diese Hilfe für Är-
mere mit ihrer Spende unterstützt haben. Nachstehend die
Ergebnisse:

St. Laurentius St. Bartholomäus
Adveniat-Kollekte 6.625,58 Euro - 6.236,16 Euro -

(Euro 7.850,36) (Euro 6.541,12)
Afrika-Kollekte 406,50 Euro - 493,69 Euro -

(Euro 245,42) (Euro 204,07)
Krippenopfer
der Kinder 622,29 Euro - 141,76 Euro -

(Euro 490,91) (Euro 244,58)
Sternsinger 8.455,34 Euro - 7.567,20 Euro -

(Euro 7.622,81) (Euro 8.919,88)

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.

In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.

In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.

In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS inWolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 26.01.2012
19.00 Uhr Jugendkreis, Treffpunkt Wohnwagen

hinter der Kirche

Konfirmandenwochenende Fehrenbacher Hof
Abfahrt Freitag, 27.01.um16.15 Uhr
Rückfahrt So,29.01. um 14.00 Uhr

Sonntag, 29.01.2012
9.00 Uhr Gottesdienst

mit Präd. Gottfried Zurbrügg
Dienstag 31.01.2012
19.30 Uhr ein Elternabend für die Konfirmanden-

Eltern im evangelischen Gemeindezen-
trum. Thema:Vorbereitung der Konfirma-
tion.

Mittwoch, 01.02.2012
15.00 –
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

GeplanteWald-Andacht
Samstag 04.02.2012 ab 15.00 Uhr mit Pfr.Voß:
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Infos hierzu unter „Pfarramt Kirnbach“

Sonntag, 05.02.2012
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß, gleichzeitig Ki-

gomäuse und Kindergottesdienst.
Herzliche Einladung,beimSingspiel „Pas-
sion und Auferstehung“ einzusteigen!
Anschließend Kirchkaffee

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

In der Friedenskapelle finden vorerst keine Gottesdienste
statt.
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Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 29.01.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Gottfried Zur-

brügg
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus
Mittwoch, 01.01.
17.00 Uhr bis
18.30 Uhr Konfirmandenstunde im evangelischen

Pfarrhaus in Kirnbach

Achtung!
Geänderte Zeit für die Konfirmandenstunde!
Ab sofort findet die Konfirmandenstunde für die Kirnba-
cher Konfirmanden mittwochs von 17.00 – 18.30 Uhr im
evangelischen Pfarrhaus in Kirnbach statt.

Vorankündigung:Waldandacht
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt Wolfach soll am
Samstag 04.02.2012 in denWäldern umWolfach und Kirn-
bach eine „Wald-Andacht“ stattfinden. Eine ungefähr ein-
stündigeWanderung wird uns an verschiedene Orte im und
amWald führen, die uns zum Nachdenken und zum Gebet
anregen. Wir starten um 15.00 Uhr, voraussichtlich (!) bei
der Kirnbacher Kirche. Bitte informieren Sie sich kurzfris-
tig noch einmal! Genauere Informationen finden Sie im
nächsten Bürgerinfo und in Aushängen an der evangeli-
schen KircheWolfach und am alten Rathaus in Kirnbach.
Herzliche Einladung an alle Interessierten

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 29.01.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 01.02.2012
20.00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Im Glauben

gefestigt“. – Apostelgeschichte 16:1 - 5
19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule

Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Welche Rolle spielst du in Gottes
Königreichsvorkehrung?“ – Matthäuse-
van-gelium 25: 34 – 40

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Christliche Männer schulen,Ver-
antwortung zu übernehmen“. – Lukase-
vangelium 6:40

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Sprechtage

VdK Sprechtag
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in: Hausach im Rathaus, Hauptstr.
40, 2.OG,Zimmer 6 (Trauzimmer) amMittwoch, den 1.Feb-
ruar 2012 in der Zeit von 09.00 –11.00 Uhr.
Es ist eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich!
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
Bei Fragen oder Infos erreichen Sie dieVdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle Offenburg unter der Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Sprechtag der Deutschen
Rentenversicherung

Am Dienstag, den 7. Februar 2012 findet im Rathaus
Wolfach, 1. OG, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung statt.

Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung be-
antworten kostenlos Ihre Fragen und beraten gerne in
Bezug auf eine Kontenklärung, im BereichVersicherung
und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge
sowie in allen Rentenangelegenheiten.

Bitte bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis
oder Reisepass mit sowie die von der Deutschen Renten-
versicherung zuletzt übersandten Unterlagen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Anbau undVerwertung von Körnerleguminosen
Zu einem Vortrag über den Anbau und die Verwertungs-
möglichkeiten von Öl- und Eiweißpflanzen wir Erbsen, Li-
pinen, Acker- und Sojabohnen, sogenannten Körnerlegu-
minosen, lädt das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt
Ortenaukreis interessierte Landwirte ein. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 31. Januar, um 19.30 Uhr im Amt
für Landwirtschaft in Offenburg statt. Es referieren Dr.
Hubert Sprich von der Firma ZG-Raiffeisen-Agrar und
Volker Heitz, Pflanzenschutzberater beim Amt für Land-
wirtschaft.

Schulungen zum Programm Fiona
Zum Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
Antrag) bietet das Amt für Landwirtschaft im Landrats-
amt Ortenaukreis Schulungen für Anfänger und Fortge-
schrittene an.
Die Schulungen für Fortgeschrittene finden ab dem 30. Ja-
nuar morgens von 9.00 bis 12.00 Uhr oder nachmittags von
13.00 bis 16.00 Uhr statt. Alternativ bietet das Amt zwei
Abendtermine am 2. oder 13. Februar von 18.00 bis 22.00
Uhr an.
Die Anfängerschulungen finden ab dem 27. Februar mor-
gens von 9.00 bis 12.30 Uhr oder nachmittags von 13.30 bis
17.00 Uhr sowie am 1. oder 8. März abends von 18.00 bis
22.00 Uhr statt.
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Die Schulungen finden jeweils im EDV-Raum in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt
das Amt für Landwirtschaft telefonisch unter 0781 805
7100 oder per E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenau-
kreis.de bzw. mike.lauble@ortenaukreis.de entgegen.
Die Schulungsteilnehmer sollten bereits imVorfeld prüfen,
ob die Zugangsdaten für FIONA (PIN) noch aktuell sind.

Neu 2012
Ab diesem Jahr ist auch derAntragsmantel im Online-Pro-
gramm integriert.

Ausblick
Bereits im Jahr 2013 wird aus Kostengründen der generel-
leVersand der Antragsunterlagen und Flurstücksverzeich-
nisvordrucke eingestellt und für das Jahr 2014 soll nach
den Planungen des Ministeriums Ländlicher Raum nur
noch in Ausnahmefällen eine Papierantragstellung mög-
lich sein.

Brandschutz in der Landwirtschaft
Zum Thema „Brandschutz in der Landwirtschaft“ bieten
die Ämter für Landwirtschaft des Ortenaukreises und des
Landkreises Rastatt sowie derVerein landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen einen Praxistag an. Die Veranstal-
tung beginnt amDienstag, 31. Januar, um 9.30 Uhr in Kehl-
Bodersweier im Gasthaus „Hoffnung“. HarryWalliser, BL-
HV, referiert über Feuerversicherungen, Manfred Musger,
Steuerbüro Musger, Durbach, über Dokumentensiche-
rung.
Am Nachmittag geben erfahrene Feuerwehrleute im Be-
trieb Hansjörg Körkel in Bodersweier Hinweise undTipps,
wie Brände vermieden werden können und was im Ernst-
fall zu tun ist. Die Veranstaltung ist bis auf den Verzehr
kostenfrei.
Das Amt für Landwirtschaft bittet um Anmeldung unter
Tel. 0781 805 7100.

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft verschickt rund 100.000
Abfallgebührenbescheide
Mit telefonischen Rückfragen besser einige Tage warten.
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in
den nächsten Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das
Jahr 2012 im Briefkasten finden. Rund 100.000 Bescheide
verschickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis.
In den Tagen nach demVersand komme es meist zu einer
erheblichen Zahl von telefonischen Rückfragen, teilt der
Eigenbetrieb mit.Um demAnsturm gerecht zu werden, hat
die Abfallwirtschaft die auf den Gebührenbescheiden auf-
gedruckte Durchwahlnummer durch weitere Telefonan-
schlüsse verstärkt. „Trotzdem kann es sein, dass dieTelefo-
ne stark überlastet sind. Wir empfehlen deshalb mit den
Rückfragen einige Tage zu warten, bis der erste Ansturm
vorüber ist“, sagt Martin Roll, der Geschäftsführer der Ab-
fallwirtschaft.
Wer seineAbfalltonne in eine kleinere oder größere umtau-
schen möchte, kann
seinen Änderungswunsch dem Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis per Fax (0781 805-1213), E-Mail (ab-
fallwirtschaft@ortenaukreis.de), Internet (www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de) oder über die Postanschrift (Bad-
straße 20, 77652 Offenburg) mitteilen.
Änderungen, die ab dem 13. Januar 2012 beantragt wur-
den, konnten nicht mehr im Abfallgebührenbescheid 2012
berücksichtigt werden. In diesen Fällen versendet der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft in Kürze einen nachfolgenden
Änderungsbescheid. Aus diesem Änderungsbescheid erge-
ben sich die für das Jahr 2012 tatsächlich zu zahlenden
aktuellen Abfallgebühren.

Fortbildung fürWinzer: Kostenoptimierung,Weinwerbung,
Weinbaustrukturen
Zu einer weinbaulichen Fortbildung laden das Amt für
Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis und derVer-
ein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau

e.V. ein. Sie findet am Dienstag, 7. Februar, um 19.00 Uhr
im Rathaus in Ettenheim statt. Dr. Jürgen Oberhofer vom
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, Neustadt wird
zur Kostenoptimierung in der Traubenerzeugung referie-
ren.Erwird die aktuelle weinwirtschaftliche Situation und
die Möglichkeiten der Kostenreduzierung beispielsweise
anhand von extensiven Erziehungssystemen vorstellen.
GuniaWassmer vomWeinparadies Ortenau wird über den
Werdegang und die derzeitigen Aktivitäten der regionalen
Weinwerbung Ortenau berichten. Bernhard Ganter,Wein-
bauberater im Landratsamt wird über die weinbaulichen
Strukturen des Bereichs Breisgaus referieren und zu aktu-
ellen weinbaulichen Tagesfragen Stellung nehmen.

Deutsche Schmerzliga e.V. – Ortenauer Selbst-
hilfegruppe für chronisch Schmerzkranke

„Wenn Nerven schmerzen“
- Ganzheitliche Therapiekonzepte von neuromuskulären
Erkrankungen am Beispiel Polyneuropathie -
Vortrag am Dienstag, 31. Januar 2011 um 19.30 Uhr.
In diesemVortrag werden Ursachen, Folgen und ganzheit-
liche Therapieansätze bei der Polyneuropathie vorgestellt.
Referent: Dr. rer. Nat. Oliver Ploss, Apotheker für Homöo-
pathie und Naturheilverfahren Lehrbeauftragter für Ho-
möopathie an der Universität Münster und Heilpraktiker.
DerVortrag findet im Seminarraum des: Staatl. Seminar f.
Didaktik & Lehrerbildung,
Weingartenstraße 34c (Ecke Brachfeldstr. - Eingang),77654
Offenburg/Ost statt.

Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert:
Unabhängige Beratung für Hilfesuchende
Pflegestützpunkt vermittelt Hilfe für ältere und kranke
Mitbürger
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert umfassend
über alle Hilfsangebote für ältere, behinderte und kranke
Mitbürger im Kinzigtal.
Die Beratungsstelle informiert neutral und unabhängig
über sämtliche Pflege- und Hilfsmöglichkeiten aller An-
bieter, zeigt Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten auf
und hilft bei der Antragstellung.
Für wenig mobile Menschen bietet der Pflegestützpunkt
auch Beratung zuhause an. Finanziell beteiligt an dem Be-
ratungsdienst sind die Pflegekassen, der Ortenaukreis, die
Kommunen und die Dienste und Einrichtungen der Behin-
derten- und Altenhilfe im Kinzigtal.
Kontakt und weitere Informationen:
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + Demenzagentur
Mehrgenerationenhaus
Sandhaasstr. 4
77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet
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Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Morgen, 27. Januar beginnen in Hausach die beiden Kurse:
Tastschreiben am PC für Schüler/-innen ab 10 Jahre
Fr. 27.01., von 13.30 bis 15 Uhr (5.0404 HA) oder von 15 bis
16.30 Uhr (5.0405 HA), je 6 Nachmittage im PC-Raum der
Graf-Heinrich-Schule bei Monika Schäfer. Die Gebühr be-
trägt je 55 inklusive Lehrbuch.
Dieses moderne Lernkonzept wendet sich an Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahre und an alle, die mit dem PC arbeiten.
Statt der mühsamenAdler-Suchmethode lernt man das blinde
Schreiben mit modernen Lernmethoden und viel Spaß. Die
Kombination ausVisualisierungs- und Assoziationstechniken
bildet die Grundlage für dieses schnelle Lernkonzept. Refera-
te, Arbeitsblätter, Hausaufgaben… - alles ist schneller und
besser erledigt.
Bitte melden Sie sich für diese Kurse bei derVHS Außenstelle
in Hausach Tel. 07831 8854 oder E-Mail: christiane.agueera@
vhs-ortenau.de an.

Beginn Kurztitel Nummer
Fr., 27.01. Rhetorik 5.0001 GE
Sa., 28.01. Schönheits- undWellnesstag 2.1407WO
Mo., 30.01. Grundkurs Zeichnen 2.0501 GE
Mo., 30.01. Vortrag Teufel von Schiltach 1.0105 HS
Di., 31.01. Feng Shui Gestaltungsideen 3.0002 GE
Mi., 01.02. Aufbaukurs Zeichnen 2.0502 GE
Do., 02.02. Spanisch für die Reise A1 4.2204WO
Mo., 06.02. Französisch für die Reise A1 4.0801WO
Di., 07.02. VortragVorsorgevollmacht 3.0505 HS
Mi., 08.02. Tofu Kochkurs 3.0708 GE

Schönheits- undWellnesstag für die Frau (2.1407WO)
Sa. 28.01.2012, 9:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,Wolf-
ach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Gaby Busam, Katharina
Maier, Sandra Kastner,KerstinWieland, 30,00 Eurozuzügl. ca.
6,00 Euro für Material.
An diesem Tag steht die Optik und die Ausstrahlung einer
Frau imVordergrund. In angenehmerAtmosphäre erfahren die
Teilnehmerinnen am Vormittag (9:00 Uhr) durch eine Farb-
und Stilberaterin, welchem Typ sie entsprechen und wie sie
durch die richtige Bekleidungs- und Farbwahl ihren Typ un-
terstreichen und einen attraktiven Ausdruck verschaffen kön-
nen. Der Nachmittag (13:30 Uhr) steht im Zeichen der Schön-
heit und Pflege vonGesicht undHänden.Nach einerHautana-
lyse erhalten sie individuelle Pflegetipps fürGesicht undHän-
de. Sie werden selbst unter fachlicher Anleitung eine verwöh-
nende Gesichts-, Hand- und Nagelpflege durchführen. Auf
Wunsch erhalten sie zumSchluss ein dezentesTages-Make-up.
Nebenbei lernen sie einige Duft-Neuheiten kennen.

Buen viaje - Spanisch für die Reise A1 (4.2204WO)
Do. 02.02.2012, 9:00 - 10:45 Uhr, (mit Pause), 12 Vormittage,
Wolfach,VHS,Oberwolfacher Straße 6,Gabriela EspinosaMi-
randa, 72,00 Euro zuzügl. Kosten für Frühstück.
Dieser Kurs wendet sich an Lerner, die einen Aufenthalt in
einem spanischsprachigenLand planen und geringeVorkennt-
nisse haben bzw. bereits eine andere romanische Sprache
sprechen. Bitte nutzen Sie die Einstufungsberatung derVHS.
Mit einem speziellen Lehrwerk erwerben Sie schnell und ef-
fektiv die notwendigen Redemittel für typische Urlaubs- und
Reisesituationen. Darüber hinaus erhalten Sie Tipps und In-
formationen zu Land und Leuten. DasVerstehen der Sprache
und das eigenständige Sprechen stehen imVordergrund. Eine
kleine Frühstückspause sorgt für einen gemütlichen Rahmen.
Bitte bringen Sie das Lehrwerk 'Buen viaje!' (ISBN 978-3-06-
020249-2) zum ersten Kurstermin mit. Eine guteVorbereitung
für die Reise - Buen viaje!

Bon voyage - Französisch für die Reise A1 (4.0801WO)
Mo.06.02.2012, 19:00 - 20:30 Uhr, 12Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 72,00 Euro.
Dieser Kurs wendet sich an Lerner, die einen Aufenthalt in
einem französischsprachigen Land planen und geringeVor-
kenntnisse haben bzw. bereits eine andere romanische
Sprache sprechen. Bitte nutzen Sie die Einstufungsbera-
tung derVHS.Mit einem speziellen Lehrwerk erwerben Sie
schnell und effektiv die notwendigen Redemittel für typi-
sche Urlaubs- und Reisesituationen. Darüber hinaus erhal-
ten Sie Tipps und Informationen zu Land und Leuten. Das
Verstehen der Sprache und das eigenständige Sprechen ste-
hen imVordergrund. Bitte bringen Sie das Lehrwerk 'Bon
voyage!' (ISBN 978-3-06-020253-9) zum ersten Kurstermin
mit. Eine guteVorbereitung für die Reise - Bon voyage!

VorschauWolfach
Beginn Kurztitel Nummer
Mi., 29.02. Nanas - Kunst im Freien 2.0605WO
Mi., 29.02. Kochkurs Fingerfood 3.0722WO
Mi., 29.02. Portugiesisch für den Urlaub A1 4.1801WO
Do., 01.03. Homöopathie für Tiere 3.0408WO
Mi., 14.03. Vortrag Ärztliche Hilfe in Nepal 1.1003WO
Do., 05.04. Gymnastik für Ältere 3.0214WO
Mo., 16.04. TextverarbeitungWord 2003 5.0109WO
Mi., 18.04. Zumba® 3.0287WO Z0
Fr., 20.04. Photoshop Elements 9.0 5.0114WO
Sa., 05.05. Exkursion Bergwerk/Mineralien 1.1004WO
Mi., 09.05. Vortrag Prostata / Blase 3.0406WO
Do., 10.05. Kochdemo Schnelle Küche 3.0705WO
Sa., 12.05. Exkursion Bergwerk/Erzpoche 1.1005WO
Sa., 16.06. ExkursionWilhelma 1.1401WO
Do., 21.06. Rotweinseminar 3.0725WO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird.Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz.Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach

Schnitzkurs für Anfänger
und Fortgeschrittene nach Fastnacht

Anmeldungen jetzt:
Vorbesprechung am Mittwoch,
8. Februar 2012
Am Mittwoch, 29. Februar 2012 beginnt
unter der Leitung von Holzbildhauer-
meisterin Frau Sabine Rauber, Ober-
wolfach wieder ein Schnitzkurs für An-

fänger und Fortgeschrittene mit 5 Abenden.
Um Absprachen zu treffen über Termine und über Werk-
zeuge und Holz zum Schnitzen treffen sich Interessenten
an diesem Kurs am Mittwoch, 8. Februar 2012 um 19.00
Uhr imWerkraum des kath. Gemeindehauses St. Laurenti-
usWolfach.
Anmeldungen zu diesem Kurs werden entgegengenommen
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 07834-6707
und vom kath. PfarramtWolfach,Tel. 07834-295.

Gewerbe Akademie Offenburg
Auszubildende lernen Teamarbeit und Kommunikation
Die Gewerbe Akademie Offenburg hat ein ganz neues Mo-
dul im Rahmen der Azubi-Seminare entwickelt. So startet
am 7. Februar die Fortbildung „Als Auszubildender das
Teamkonstruktiv unterstützen".Team- undGruppenarbeit
gewinnt auch in handwerklichen Betrieben zunehmend an
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Bedeutung.NeueTechnologien und neueArbeitsformen er-
fordern eine offene Kommunikation, um den Informations-
fluss sicherzustellen, Kritik anzunehmen und Rückmel-
dungen zu geben, um frühzeitig Konflikten entgegenzu-
steuern. „Auch Auszubildende können bereits ihren Bei-
trag zu gelungenerTeamarbeit leisten“, verdeutlicht Mela-
nie Schley von der Gewerbe Akademie Offenburg. Nur
trauen sie sich das häufig noch nicht. Dies sollen sie im
Seminar lernen. Sie werden erkennen und verstehen, wie
eine effiziente Zusammenarbeit im gesamten Unterneh-
men zu schaffen ist. Sie sollen ermutigt und bestärkt wer-
den, eigene Lösungsvorschläge zu entwickeln und im Be-
trieb zu kommunizieren.
Zielgruppe sind Auszubildende aus allen Bereichen und
Sparten.Weitere Informationen zu dem Seminar gibt es bei
der Gewerbe Akademie Offenburg,Telefon 0781 793 105.

„Obstbäume fachgerecht schneiden“
Streuobstwiesen, auch Obstbaumwiesen genannt, sind fas-
zinierende Landschaftselemente undwertvolle Lebensräu-
me für unzählige Tierarten, vor allem für Insekten undVö-
gel. Leider ist diese historische Bewirtschaftungsform von
Grünland in den letzten Jahren sehr stark zurückgegangen.
Grund dafür ist zum Einen, dass die wirtschaftliche Be-
deutung der sogenannten Hochstämme stark zurückge-
gangen ist, zum Anderen stehen viele Eigentümer von
Streuobstwiesen vor einem Rätsel wie sie die oft großen
und prächtigen Bäume durch fachgerechten Schnitt erhal-
ten können.
Gelegenheit dies zu erlernen bietet der LEV Mittlerer
Schwarzwald e.V. am Samstag, den 11. Februar 2012 in
Schiltach. Fachberater für Gartenbau Peter Keller vom
LRA Rottweil wird ausführlich über die Pflege von Hoch-
stämmen aber auch über Neupflanzung und den Erzie-
hungsschnitt von Jungbäumen informieren. Nach einer
anschließenden praktischen Erläuterung auf der Streu-
obstwiese können dieTeilnehmer das Erlernte unter Anlei-
tung von Herrn Keller in der Praxis vertiefen.
Für den Theorieteil trifft man sich um 09.00 Uhr in der
„Bürgerbegegnungsstätte Treffpunkt“, Bachstr. 36 in
Schiltach. Anschließend begibt man sich gemeinsam zum
praktischen Teil auf die Streuobstwiese. Dauer derVeran-
staltung bis ca. 13.00 Uhr.
Bitte dem Wetter angepasste Kleidung wählen und wenn
vorhanden Schneidewerkzeug mitbringen. Ein Unkosten-
beitrag von 5,- Euro wird vor Ort eingesammelt.
Anmeldung bis 9. Februar 2012 bei der LEV Geschäftsstel-
le unter Telefon 07836-5863

Streuobstwiese - wertvoller Lebensraum und schöner An-
blick!

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Sprechtag „Online Marketing“
Serviceangebot der IHKSüdlicherOberrhein unddesRKW
Baden-Württemberg
Häufig werden Internetseiten erstellt und bleiben dann
über lange Zeit unverändert.Vielfach fällt es einem als Un-
ternehmen auch schwer eine neutralen Blick auf den eige-
nen Internetauftritt zu erhalten. Man selbst ist häufig be-
reits so involviert, dass der Blick des Besuchers darauf
nicht mehr so leicht nachvollzogen werden kann. Gerade
kleine und mittelständische Unternehmen machen sich
noch nicht das volle Potenzial des Internets zunutze.
Die IHK Südlicher Oberrhein und das RKW Baden-
Württemberg bieten daher eine individuelle Beratung zu
den Stärken und Schwächen ihrer Internetpräsenz an. Das
RKW Baden-Württemberg ist Geschäftsstelle des Electro-
nic Commerce Centrums (ECC) Stuttgart-Heilbronn. Das
ECC Stuttgart-Heilbronn ist ein unabhängiges Informati-
ons- und Beratungszentrum für mittlere und kleine Unter-
nehmen aus Industrie, Handel, Dienstleistung und Hand-
werk rund um das Themenfeld Internet für Unternehmen
aus ganz Baden-Württemberg.
Im Rahmen eines Checks Ihrer Internetpräsenz und eines
individuellen Beratungsgespräches erhalten Sie eine neu-
trale Beratung zur Interaktivität, Nutzerfreundlichkeit
und Suchmaschinentauglichkeit Ihres Internetauftritts so-
wie Hinweise und Tipps zum Online-Marketing.
Die Beratung ist kostenfrei. Der nächste Beratungstermin
ist am Mittwoch, 01.02.2012.
Die eineinhalbstündigen Beratungsgespräche finden in der
Hauptgeschäftstelle in Lahr, nach vorheriger Terminab-
sprache statt.
Einzeltermine könnenmitHerrn Patrick Pohnke,Tel.07821
/ 2703-631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de verein-
bart werden.

Basiswissen BWL
Wer sich betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse aneig-
nen will, ist richtig in dem Lehrgang „Basiswissen BWL
(IHK)“. Der Kurs startet am 5. März im Offenburger IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein.
Bei der Gestaltung kosten- und kundenorientierter Abläu-
fe sind Kenntnisse über betriebswirtschaftliche Zusam-
menhänge hilfreich. Betriebswirtschaftliches Wissen ver-
bessert zudem die Verständigung zwischen den Abteilun-
gen und mit den Geschäftspartnern. Die Weiterbildung
„Betriebswirtschaft für Ingenieure, Techniker und Techni-
sche Fachkräfte (IHK)“ vermittelt unter anderem Kennt-
nisse zu diesen Themen: Organisation und Unternehmens-
führung, Rechnungswesen, Materialwirtschaft, Logistik,
Marketing, Vertrieb und E-Business. Der Fachkurs kann
mit bis zu 50 Prozent aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds gefördert werden.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

Unternehmensnachfolge-Service
Die IHK Südlicher Oberrhein widmet sich verstärkt dem
Thema Unternehmensfolge und baut hier Ihren Service
aus. Ab dem Jahr 2012 werden an den IHK’n in Freiburg
und Lahr kostenfreie Nachfolgesprechstunden angeboten.
In Zeitblöcken á 60Min.wird IHKReferentThomas Kaiser
individuell auf die Fragen der Unternehmerinnen und Un-
ternehmer eingehen. Abgebende Unternehmen erhalten so
eine erste Orientierung zum Nachfolgeprozess, erkennen
mögliche Stolpersteine und werden - ausgestattet mit In-
formationen und Checklisten - gut informiert die Nach-
folge angehen können. „Senior“-Unternehmen können
sich telefonisch zur Sprechstunde bei Patrick Pohnke, IHK
Südlicher Oberrhein, Tel. 07821/2703-631 oder per E-Mail
an patrick.pohnke@freiburg.ihk.de anmelden. Die zu-
nächst für 2012 vorgesehene Termine sind:
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IHK in Freiburg:
08.02.2012, 15.05.2012, 15.08.2012, 15.11.2012
IHK in Lahr:
12.03.2012, 12.06.2012, 12.09.2012, 12.12.2012
Weitere Informationen zum Nachfolge-Service finden auf
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der Do-
kumentennummer 153.

Neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in
(VWA) und Bachelor of Arts in Business Admini-

stration (B.A.BA) ab September 2012
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben.
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. Im September beginnen in Freiburg
und Offenburg die neuen Studiengänge zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA). Parallel dazu kann der akademische Grad
Bachelor of Arts in Business Administration (B.A.BA) er-
worben werden.

•Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Nur zwei Abende pro Woche in Freiburg, Konstanz, Of-
fenburg oderVillingen-Schwenningen

• Termine und weitere Infos unter www.vwa-freiburg.de

Informationen und Anmeldung
VWA Freiburg
Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
(0761) 38673-0, info@vwa-freiburg.de
www.vwa-freiburg

Bildungszentrum Offenburg
Selbstbewusstseinstraining für Frauen –
Die Kunst, die vieles leichter macht
Wegen der hohenNachfrage bietet das BildungszentrumOf-
fenburg einen Selbstbewusstseinstraining-Abendkurs an.
In diesem Seminar geht es um die Erfahrungen,wie Frauen
erleben, wie sie tun, was sie tun, wie sie ihre eigene Wirk-
lichkeit mit ihren Höhen und Tiefen erschaffen, wie sie
mehr von dieserWelt sehen, hören und fühlen, wie sie sich
selbst und andere Menschen besser kennen- und verstehen
lernen, wie sie Sprache für sich selbst und andere bewusst
einsetzen können,wie sie ihreWahrnehmung über alle Sin-
ne schulen, wie Ziele formuliert werden und vieles mehr.
Der vierteilige Abendkurs findet jeweils dienstags ab
14.2.2012 von 18.00 – 20.00 Uhr imKatholischen Bildungs-
zentrumOffenburg,Kath.ZentrumSt.Fidelis, Straßburger
Str. 39 statt.
Referentinnen: Elke Kremer und Elke Maier
Anmeldungundweitere Infos beimKatholischenBildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, www.bil-
dungszentrum-offenburg.de oder per E-Mail: info@bil-
dungszentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

SKM-Gruppe Hausach/Kinzigtal
„Das wäre doch was für mich…: Ehrenamtliche rechtliche
Betreuung“ Einladung zum Info-Treff im Amtsgericht
Wolfach
Ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und Betreuer en-
gagieren sich im öffentlichen Auftrag in der rechtlichen
Vertretung von kranken, behinderten und pflegebedürfti-
gen Mitbürgerinnen und Mitbürgern.
Gerade bei alten Menschen steigt der Bedarf an rechtlicher
Betreuung stetig.Wir informieren über dieses wichtige eh-
renamtliche Engagement.

Die SKM-Gruppe Hausach/Kinzigtal lädt Interessierte ein
zu einem

Info-Treff im AmtsgerichtWolfach, am Donnerstag, 26. Ja-
nuar 2012, 18.30 Uhr Hauptstr. 40 (Schloss), Sitzungssaal
im Erdgeschoss mit der Direktorin des Amtsgericht, Frau
Gabriele Bräutigam

Bei diesem Treffen wird die Tätigkeit als rechtlicher Be-
treuer und die verschiedenen Aufgaben ausführlich darge-
stellt und erläutert, können Fragen beantwortet und die
zuständigen Ansprechpartnerinnen und –partner kennen-
gelernt werden.
Unterstützung findendieEhrenamtlichenauchbeimSKM-
Betreuungsverein Ortenau und in den örtlichen SKM-
Gruppen in Hausach und Zell a.H.: auch über diese Ange-
bote wird informiert.

Frau Bräutigam und die zuständige Rechtspflegerin beim
Betreuungsgericht, Frau Braun, sowie ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der SKM-Gruppe Hausach
stehen für Informationen und Fragen zurVerfügung.
Weitere Infos zum SKM-Betreuungsverein im Internet un-
ter: www.skm-ortenau.de

Evangelische Stadtkirche Schiltach
Sonntag, 29. Januar 2012, 18.00 Uhr
Symphonische Rhapsodie über „Sometimes I feel like a
motherless child“ - „Our Father in Heaven“
Chor ParaVox, Alpirsbacher Kantorei, Jugendchor und
Gäste wiederholen die im Sommer 2011 mit großem Erfolg
in Alpirsbach aufgeführte symphonische Rhapsodie „Our
Father in Heaven“ am Sonntag, 29.01. um 18.00 Uhr in der
Evang. Stadtkirche in Schiltach. Ralf Grössler stellt in sei-
nem 2002 für Chor, Solo und Orchester komponiertenWerk
das Spiritual „Sometimes I feel like a motherless child“ in
den Mittelpunkt, wobei hier die Einsamkeit in unserer mo-
dernen Komunikationsgesellschaft thematisiert wird, die
trotz weltweiter Vernetzung inmitten von Ruhelosigkeit
und Hektik zunimmt.
Karten für das von der „Interessengemeinschaft Orgel und
Kirchenmusik Schiltach e.V.“ veranstaltete Konzert unter
Leitung von Kantorin Annegret Ernst-Weissert gibt es bei
den Touristinformationen in Alpirsbach (07444/ 95 16 281)
und Schiltach (07836/ 5835) und an der Abendkasse.

Diakonie Hausach
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 02. Feb-
ruar 2012 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Spielenachmit-
tag im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.

Diakonie Hausach "Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal trifft sich
am Freitag 3. Februar 2012 von 14.30 – 17.00 Uhr im Grup-
penraum im Diakonischen Werk, Eisenbahnstr. 58, 77756
Hausach.

Sprechzeiten Beratungsdienst
in Zell-Unterharmersbach

Das DiakonischeWerk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach
in der Hauptstr. 173 jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00
Uhr eine Beratung für Migranten, Aussiedler und Einhei-
mische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dungmöglich oder Sie vereinbaren einenTermin beimDia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Solarstrom: Eigenverbrauch wird attraktiver
Hausbesitzer mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach
haben dieWahl: den erzeugten Strom ins Netz einzuspeisen
– oder ihn zumindest teilweise selbst zu verbrauchen.

„Bislang brachte der Eigenverbrauch nur geringe finan-
zielle Vorteile, doch sinkende Vergütungssätze einerseits
und steigende Strompreise andererseits lassen diese Op-
tion immer attraktiver werden“, erklärt Kerstin Thom-
son, Energieexpertin der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg.
Sowohl wer Strom aus Sonnenenergie ins Netz einspeist,
als auch wer ihn selbst nutzt, erhält eine garantierteVer-
gütung. So sieht es das Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG) vor. Die Vergütungssätze sinken jedoch nach dem
Willen des Gesetzgebers von Jahr zu Jahr.

Wer 2012 eine typische Anlage mit einer Spitzenleistung
von bis zu 30 Kilowatt neu auf dem Hausdach installiert,
erhält vom Netzbetreiber nunmehr 24,43 Cent pro Kilo-
wattstunde Strom, die ins Stromnetz fließt. Für den Ei-
genverbrauch gilt seit dem Jahreswechsel: abhängig vom
prozentualen Anteil des Eigenverbrauchs zahlt der Netz-
betreiber 8,05 oder 12,43 Cent je selbst verbrauchter Ki-
lowattstunde an den Besitzer der Anlage:Wenn mehr als
30% der Erzeugung selbst verbraucht werden, gibt es die
höhereVergütung.

Die dritte Variable in der Rechnung ist der Verbrauchs-
preis des regulär von einem Energieversorger bezogenen
Stroms, sollte der Bedarf im eigenenHaushalt nicht kom-
plett durch die eigene Photovoltaikanlage gedeckt wer-
den. Denn auch bei günstigen Stromanbietern kostet die
Kilowattstundemittlerweilemehr als 20 Cent, so dass der
GewinndurchdasEinspeisendes selbst erzeugtenStroms
zusehends dahin schmilzt. „Falls Vergütungssatz und
Strompreis gleich hoch sind, kann die Netzeinspeisung
sogar zumVerlustgeschäft werden“, gibt Kerstin Thom-
son zu bedenken.

Nähere Informationen zumThema Photovoltaik und zum
Erneuerbare-Energien-Gesetz bietet die Energiebera-
tung derVerbraucherzentrale: online, telefonisch oder in
einem persönlichen Beratungsgespräch. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder unter 018 – 809 802 400 (0,14 Euro/Min.
aus dem deutschen Festnetz, abweichende Preise für Mo-
bilfunkteilnehmer).




